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Strengen den vierundzwain- 
zigisten Tag Monnats April 
Anno eintausent siebenhundert acht- 
zig 

Verkauft nach Landsrech- 
ten, nebst fürpfändlich verspröch- 
ender Gwerschaft Laistung, der 

ehrsame Johannes Guemb 

im Prunen auf dem Ralsberg 

für sich, und seine Erben, Der 

Gemeinde Flürs, Welche durch 
den dorfmeister Mathias Zängerl, 
dann Joseph Senn, und Andree 
Geiger Behandelt wird. 

Nämlichen finf gemainds Looß 

in Flürser Waideney, mit alten 
gerechtsamen, wie der Guemb 
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solche von denen eheverwanten 
Franz Gröber, und Roßina Schuel- 
lerin vor drey Jahren an sich ge- 
bracht hat. 

Um ain accordiertes Kauf 
geld, Benantlichen Vierund fünf- 
zig Gulden, sage 
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Welches der Verkaufend Guemb 

von ihr Gemeinde Flürs allschon 
vor zwei Jahren empfangen zu 
haben Bekent, Dero wegen die 
selbe auch quitiert haben will 
 

 Ohnegefärde 
Des zu wahrem Urkund, so haben 
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demnach Ser gestreng, der Wohl- 
edelgebohrn, und Hochgelehrte 
Herr Johann Joseph Stöckl von 
Gerburg, J. ut. Lit. dann  
Ihrer Römi(sch)-Kayser Königl(ichen)Apost(olischen) 
Mayestätt (etc etc) Pfleger, und Land 
richter der Herrschaft Landeck, 
von amts wegen, dero aigen 



angebohrn adeliche Inßigl /:doch 
in all ander weg ohne schaden:/ hier 
für gestölt, und damit diesen 
kauf Bestermassen verförtiget. 

Bei der an den Herrn Johann Franz 

Siess verfachschreiber am Streng(en) 
erstatten Hand- und Sigel Bitts an- 

lobung, Seindt als erpöttene ge- 

zeigen zugegen gewöst Herr 
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Anton Gröber K.K.Weinschreiber 
zu Petneu, und Mathias Zängerl 
von Schn[än ac]tum ut ante. 
 
 Siegel mit 
 Papierabdeckung 
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     1780 
Kauf – Brief 
und quittung 
fir die ehrsame 

Gemeinde Flürs 

     Von 
Johannes Guemb im 
Prunen am Ralsberg 
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Schb.et de.  24. 
Sigl et al. 42. 
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